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Pastor Stefan Fricke (r.) und der Vorsitzende des Kirchenbauvereins, Kon-
rad Lanz, besprechen die nächsten Schritte. FOTOS (2): ANIKA WENNING

Von AnikaWenning

Barth. Schon seit Anfang der 90er
Jahre ist dieMarienkirche in Barth
eineBaustelle. „Seit25Jahrenwur-
de regelmäßig an der Kirche gear-
beitetundwirhaben immerdasge-
macht, was finanziell möglich war.
Aber es ging eben immer nur in
kleinen Schritten voran“, berichtet
der Vorsitzende des Kirchenbau-
vereins, Konrad Lanz. Doch nun
wird das Gotteshaus zur Großbau-
stelle. Möglich macht dies der
Bund,derdieSanierungdes Innen-
raums mit 667 000 Euro fördert.
„Wir haben bereits vor eineinhalb
JahrendieZusagebekommen“,be-
richtet der Vorsitzende des Kir-
chenbauvereins, Konrad Lanz.

Doch bei all der Freude über den
Geldsegen stand die Kirchenge-
meinde zunächst auch vor einer
großen Herausforderung. Denn
um die Fördermittel zu erhalten,
muss mindestens die gleiche Sum-
meeigenfinanziertwerden.DieSu-
che nach Geldgebern begann. Fir-
men, Vereine, Privatpersonen und
Stiftungen unterstützen das ambi-
tionierte Projekt, das insgesamt
rund 1,4 Millionen Euro kostet. Ei-
ne große Summe – 300 000 Euro –
bekam die Kirchengemeinde über
das Förderprogramm Leader. Da-
mit sei die Finanzierung nun größ-
tenteils gesichert. „Wir sind immer
noch auf Spenden angewiesen,
denn sonst muss die Kirchenge-
meinde einen Kredit aufnehmen
und das wollen wir natürlich ver-
hindern“, sagt Pastor Stefan Fri-
cke.NachdemdieFinanzierungge-

sichertwar, folgteeineweitereVer-
zögerung. „Wir wollten im Früh-
jahr mit den Arbeiten beginnen,
aber die Bürokratie hat uns einen
Strich durch die Rechnung ge-
macht“, berichtet Lanz. Denn ohne
dieFreigabederFördermittelkonn-
tendieAusschreibungenfürdieFir-
men nicht gemacht werden. Und
die Zusage sei erst Ende Juli ge-
kommen.

Doch nun steht das erste Gerüst
im Altarraum der Kirche. Die Bil-
der des Künstlers Karl Gottfried
Pfannschmidt – die zwölf Apostel
sowie die Darstellung der Geburt
und Himmelfahrt Christi – sollen
imZuge der Innensanierunggerei-
nigtwerden.Derzeit finden nur die
Vorarbeiten statt. „Wir haben uns
das Bild ausgesucht, das am meis-
ten betroffen ist“, erklärt der Pas-
tor. Derzeit werde geschaut, mit
welchemVerfahren die Kunstwer-
keamschonendstengereinigtwer-
den könnten. Die Bilder müssten
sehr vorsichtig behandelt werden,
da sich sonst die Farbe lösen könn-

te. Erst wenn die Restauratoren die
beste Methode gefunden hätten,
könne die Innensanierung starten.
„Vorhermüssenwir dieAusschrei-
bungen für die Firmen machen“,
sagt KonradLanz. „So eine Förder-
mittelzusage ist immer auch eine
Belastung. Es sind goldene Zügel,
damansichnatürlich andieVorga-
ben vom Bund halten muss.“

Neben den Bildernmüssen auch
die Pfeiler und das Gewölbe gerei-
nigt werden. „Das ist allerdings ei-
ne schwierigere Aufgabe als ge-
dacht.Die Pfeiler haben schon sehr
viele Risse“, sagt der Vorsitzende
desKirchenbauvereins.DadieKos-
ten für die Reinigung somit höher
seienalsgedacht, könntennicht al-
le zuvor geplantenArbeitenumge-
setzt werden. „Das Gestühl und
der Fußbodenmussten aus der Pla-
nung wieder rausgenommen wer-
den“, so der 59-Jährige.

Und auch sonst sei selbst nach
der großen Sanierung des Innen-
raums noch lange nicht Schluss.
„Die letzte große Umgestaltung
der Kirche war Mitte des 19. Jahr-
hunderts“, berichtet Pastor Stefan
Fricke. „Zu DDR-Zeiten wurde an
der Kirche gar nichts gemacht. Es
gibt alsonoch viel zu tun.Das ist ei-
ne Aufgabe für Generationen.“
Denn ein großes Problem sei, dass
der Untergrund für so ein riesiges
Gebäude viel zu groß sei. „Jede
Baumaßnahme,diedasGrundwas-
ser absenkt, gefährdet die Statik
der Kirche“, sagt der 46-Jährige.
Doch jetzt sei erst einmaldie Innen-
sanierung an der Reihe, dann kön-
nemanweitersehen.

Marienkirche wird
zur Großbaustelle

Für die Innensanierung stehen 667 000 Euro vom Bund zur
Verfügung / Die Kosten liegen insgesamt bei 1,4 Millionen

Die Marienkirche in
Barth muss ab Mitte Ok-
tober aufgrund der um-
fangreichen Sanierungs-
arbeiten für Besucher
schließen. Vor einer gro-
ßen Herausforderung

steht die Gemeinde
Weihnachten. Zu den
beiden Gottesdiensten
um 15 und um 17 Uhr
kommen 300 bis 350
Besucher. Für die Got-
tesdienste muss nun

ein alternativer Ort ge-
funden werden. Denk-
bar seien Open-Air-Got-
tesdienste auf dem Ge-
lände des Weihnachts-
marktes, verrät Pastor
Stefan Fricke.

Barth. Karoline
Preisler will Bür-
germeisterin in
Barth werden
und damit die
Nachfolge von
Stefan Kerth
(SPD) antreten,
der ab Oktober
das Amt des
Landrates übernimmt. Die Mut-
tervonvierKindernundLebens-
gefährtin des Barther Bauunter-
nehmers und FDP-Bundestags-
abgeordneten Hagen Reinhold
tritt als Einzelkandidatin zur
Wahl am 4. November an. „Ich
möchte die Politik aus der Ver-
waltung raushalten“, betont die
Juristin. In den letzten Jahren
hättenStadtvertretungundBür-
germeister nicht mit-, sondern
gegeneinander gearbeitet.

Wahlvorschläge liegen zu-
dem vonMatthias Löttge, Mario
Galepp, Friedrich-Carl Hellwig
und zwei Bewerbern vor, die ih-
ren Namen bislang nicht öffent-
lich bekannt gaben. Das Ge-
rücht,dassMichaelBrandt, Inha-
berderTotal-Tankstelle,Bürger-
meister werden will, stimme
nicht. „Ich habe mich dagegen
entschieden und möchte erst in
acht Jahren antreten“, erklärte
er auf OZ-Nachfrage.

Auch die Pfeiler und das Gewölbe
werden saniert.

Karoline
Preisler

FOTO: PRIVAT

Gotteshaus schließt während der Innensanierung

Preisler
will Kerth

ablösen
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Ihre OZ-Leserreisen – persönliche Beratung und Buchung: Tel. 09191 / 736300

REISEN
Mehr sehen. Mehr erleben.

EZ-Zuschlag 40,00 €
Reisepreis: pro Person im DZ ab388,00 €

Reiseveranstalter: Dr. Augustin Studienreisen GmbH, Bayreuther Str. 9, 91301 Forchheim, www.dr-augustin.de/ostsee-zeitung

Hamburg:mit Besuch in der Elbphilharmonie
Auf Grund der großen Nachfrage haben wir Ende September nochmal eine Leserreise nach Hamburg
mit Besuch der Elbphilharmonie für Sie im Programm! Diesmal reisen Sie am Freitagmittag an und be-
ginnen Ihr Programm mit Nachtwächter Paul Soaven bei einer außergewöhnlichen Stadtführung. Zum
Abschluss des Tages genießen Sie ein gemeinsames Abendessen. Der
musikalische Höhepunkt erfolgt am Samstagvormittag: Das Konzert
der Hamburger Symphoniker im Großen Saal der Elbphilharmonie –
Ihre Karte ist bereits inklusive!

Reiseterm
in

28. bis 29.

Septembe
r

2018

Leistungen:
• Fahrt im modernen Reisebus von Stralsund, Rostock oder Wismar

nach Hamburg und zurück
• Transferfahrten in Hamburg
• 1x Übernachtung mit Frühstücksbuffet im 4****Hotel Best Western

Amedia Hamburg
• Kultur- und Tourismussteuer der Stadt Hamburg
• Nachtwächter-Tour durch die Speicherstadt am 28.09.2018
• 3-Gang-Abendessen am 28.09.2018
• Eintrittskarte Kat. 5 für das Konzert der Hamburger Symphoniker
am 29.09.2018, 11.00 Uhr, im Großen Saal der Elbphilharmonie

• Plaza-Ticket
(Aussichtsplattform der Elbphilharmonie, Teil der Konzertkarte)

• Stadtplan Hamburg

Zusatzleistung:
Aufpreis für Karten in besseren Kategorien
für den Besuch der Elbphilharmonie:
Kategorie 4: 15,00 € Kategorie 3: 26,00 € Kategorie 1: 50,00 €

Heute, vor einem Jahr, bin ich in unserer
geliebten Wahlheimat, dem Darss,
Deine Frau geworden.
Ich werde diese unvergesslichen Stunden
immer in meinem Herzen tragen.

Heute möchte ich Dir sagen:
Jeder Tag mit Dir, macht
mich so reich und glücklich.

In Liebe, Dein Uschele

n Beseitigung von Rohrverstopfungen
mit 24-Stunden-Service

n Wartung und Einbau von Kläranlagen,
Abscheideranlagen und
Pumpenschächten

n Dichtheitsprüfung
mit Luft und Wasser

n Pflege von Parkplatz und Grünanlagen
n Bau von Tank- und Waschplätzen
n Pflasterarbeiten, Erdarbeiten

Firma
Oehlckers
Landschaftspflege und Dienstleistungsbetrieb

Hagen Oehlckers
Ostring 4, Gewerbegebiet Plummendorf, 18320 Ahrenshagen-Daskow
Tel.: (0 38 21) 71 35 38 • Fax: (0 38 21) 71 35 39 • Funk: (01 71) 8 02 56 28
E-Mail:info@firma-oehlckers.de • Webseite: www.firma-oehlckers.de

Beschluss vom 16.08.2018,
Az.: 52 N 239/94
In dem Gesamtvollstreckungsverfahren
über das Vermögen der ZBO „Aufbau“
Grimmen i. L., vertr. d. d. Liquidator
Rechtsanwalt Jörg Sievers, Robert-Blum-
Straße 17, 17489 Greifswald ist Schlusster-
min mit der Tagesordnung,
1. Abnahme der Schlussrechnung des Ver-

walters,
2. Entgegennahme von Einwendungen ge-

gen das Schlussverzeichnis,
3. Erörterung des Verteilungsvorschlags

des Verwalters,
4. ggf. Beschlussfassung über die nicht

verwertbaren Vermögensgegenstände
5. Anhörung der Gläubigerversammlung

über die Verwendung eines unverteilba-
ren Masserestes als Spende zugunsten
einer gemeinnützigen Organisation, an-
beraumt auf Mittwoch, den 17.10.2018,
11:00 Uhr vor dem Amtsgericht Stral-
sund, Bielkenhagen 9, HausA, Erdge-
schoss, Saal A.E.26. Summe der aner-
kannten Forderungen: 2.270.042,52 €;
Quote für die Forderungen der Rang-
klasse I: 100,00%, Rangklasse II: keine
Forderungen, Rangklasse III: 100% und
Rangklasse IV: ca. 9,97 %.

Der Schlussbericht, die Schlussrechnung
und das Schlussverzeichnis nebst Vertei-
lungsvorschlag des Verwalters sind mit dem
Prüfungsbericht des Sachverständigen zur
Einsicht der Beteiligten auf der Geschäfts-
stelle niedergelegt worden.

E.DIS Netz GmbH Netzkundenservice ............................................03361/319 90 00
E.DIS Netz GmbH Störungsnummer Strom ................................0 33 61/7 33 23 33

Taxi Pagels (RDG).......................................................................0 38 21/8 69 32 44
Taxi Thiel - Nachfolger Pagels.............................................................03 82 26/4 28

Taxi Pagels (RDG).......................................................................0 38 21/8 69 32 44

Taxi/Krankenfahrten Hübner ..........................................................0 38 21/72 05 55

Erhalten Sie ein
Stück Heimat.
„Kirchen sind kulturelles All-
gemeingut. Sie gehören uns
allen, so wie uns eine Kantate
von Bach gehört. Kirchen
waren immer geistiger und kul-
tureller Mittelpunkt vieler Ge-
nerationen. Und dies soll auch
in Zukunft so bleiben.“
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Prof. Anne-Sophie Mutter

Unterstützen auch Sie die Stiftung KiBa!
Spendenkonto-Nr. 55 50 • BLZ 520 604 10 • EKK Kassel

Stichwort: FAM

Tel. 0 18 05/ 123 333, Fax 0511 / 27 96 334, www.stiftung-kiba.de

Stiftung zur Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler in Deutschland

Herrenhäuser Str. 12 · 30419 Hannover

Das OZ-Geschenk-Abo.
Super Idee!

Schenken!

www.ostsee-zeitung.de
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